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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTF Unteres Zusamtal 2001 II : TV 1862 Dillingen VI 
Freitag, 09.02.2024, 19:30 Uhr

Eichelberg in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 11. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 DLG/DON Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf die TTF Unteres Zusamtal 2001 II am Freitagabend auf die Gäste vom TV 1862 Dillingen
VI. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Helmut Eichelberg, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Helmut Eichelberg,
mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Meier / Wolf gegen Neipp /
Huber. Hartwig / Eichelberg gelang es derweil Hrisca / Lodner zu bezwingen – das extrem enge
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim 3:1-Sieg von Kaltenegger / Kunkel gegen Lutz / Steur
ging nur der erste Satz verloren. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Hubert Meier hatte seinen Gegner Alex Hrisca beim deutlichen 3:0
komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Es dauerte eine Weile, bis Gernot Hartwig seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Eva
Lodner hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Beim nachfolgenden 11:7, 11:4, 11:5 gegen
Kevin Huber fand Franz Wolf dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Samuel Kaltenegger konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Rolf Neipp
beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte wenig später Helmut Eichelberg das Match gegen Harald Steur und gewann in
vier Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Linnea Kunkel den Fünf-Satz-Sieg gegen Heinrich-Daniel
Lutz feiern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des fünften Satzes, den Kunkel mit 11:0 gewann.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Unteres Zusamtal 2001 II und des TV 1862
Dillingen VI. Einen Sieg verpasste danach Hubert Meier indes beim 10:12, 11:9, 6:11, 11:13 gegen
Eva Lodner und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft –
gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in das
Match. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Meier nun bei 10:6, während
Lodner bislang 4 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht so gut lief es für Gernot Hartwig
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alex Hrisca, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend
kam. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Franz Wolf bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Rolf Neipp dann doch niedergerungen worden. Einen langen Atem hatten die Spieler im vierten
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. In toller Verfassung präsentierte sich Samuel Kaltenegger im ersten Satz. Danach lief
es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kevin Huber. Helmut
Eichelberg kam mit der Spielweise von Heinrich-Daniel Lutz am Tisch gut zu Recht und musste
schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.
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Nach diesem Sieg geht die TTF Unteres Zusamtal 2001 II am 20.02.2024 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den FC 1929 Mertingen IV, während der TV 1862 Dillingen VI am 23.02.2024
gegen den TSV 1925 Binswangen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF Unteres Zusamtal 2001 II

Doppel: Meier / Wolf 1:0, Hartwig / Eichelberg 1:0, Kaltenegger / Kunkel 1:0 
Einzel: H. Meier 1:1, G. Hartwig 0:2, F. Wolf 1:1, S. Kaltenegger 1:1, H. Eichelberg 2:0, L. Kunkel 1:0 

 TV 1862 Dillingen VI
Doppel: Hrisca / Lodner 0:1, Neipp / Huber 0:1, Lutz / Steur 0:1 
Einzel: E. Lodner 2:0, A. Hrisca 1:1, R. Neipp 1:1, K. Huber 1:1, H. Lutz 0:2, H. Steur 0:1


